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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 11/gr/023/2007 
Ende: 20:40 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 10.10.2007 
im ehemaligen Schulhaus, Hauptstraße 36, 76857 Völkersweiler 

stattgefundene 23. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Völkersweiler 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 02.10.2007 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 01.10.2007 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Braun, Ernst  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Geenen, Georg  
 Beigeordnete und Ratsmitglied 
Sattel, Maria Dr.  
 Ratsmitglieder 
Bachmann, Werner  
Brandenburger, Marlies  
Brandenburger, Michael  
Brandenburger, Willi  
Müller, Rainer  
 Schriftführer 
Ballweber, Christian  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Geenen, Josef unentschuldigt 
Geenen, Theodor entschuldigt 
Kempf, Franz entschuldigt 
Moser, Andrea entschuldigt 
Scherthan, Richard entschuldigt 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Beratung und Beschlussfassung über Beleuchtung Radweg zwischen den Ortseingängen 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Ausbau Lindelbrunnstraße 
 3 Beratung und Beschlussfassung über den Bau eines Sandfangbeckens 
 4 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 
 1 Beratung und Beschlussfassung über Beleuchtung Radweg zwischen den Ortseingängen 
 
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat anhand der in der endgültigen Fassung vorliegenden Pläne, 
über den Radwegebau und über die in der Unterredung vom 27.09.2007 angesprochenen Maßnahmen 
bezüglich Umleitungen und Sperrungen der L 494. 
Für die Beleuchtung des Radweges liegen dem Rat zwei Angebote der Pfalzwerke AG vor.  
Die erste Variante sieht eine Vollausleuchtung des Radweges zwischen den beiden Ortseingängen an der 
L 494 mit 8 Laternen vor. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 20.604,85 €. 
Die zweite Variante sieht nur eine Ausleuchtung der Kreuzungspunkte mit insgesamt 3 Laternen vor. 
Dies verursacht Kosten in Höhe von 5.378,80 €. 
 
 
Der Gemeinderat entscheidet sich mit 7 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme für die Variante 2. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Ausbau Lindelbrunnstraße 
 
Bei diesem Tagesordnungspunkt sind der Ortsbürgermeister Braun gem. § 22 GemO sowie die 
Ratsmitglieder Geenen Georg und Müller Rainer von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen 
und verlassen den Sitzungstisch. 
Den Vorsitz führt die Beigeordnete Dr. Sattel Maria. 
 
Diese erklärt kurz die derzeitige Situation und bezieht sich hierbei auf dem vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 20.06.2007 gefassten Beschluss.  
Zur Ausführung des Beschlusses vom 20.06.2007 ist die Beauftragung eines Ing.-Büros nötig. 
Folgende Ing.-Büros werden nach kurzer Beratung ausgewählt: 

1. Ing.-Büro Dilger, Dahn 
2. Ing.-Büro Vatter, Dahn 
3. Ing.-Büro Bauer, Bad Bergzabern 

 
Sollte das Ing.-Büro Dilger den Auftrag nicht annehmen, soll dieser an das Ing.-Büro Vatter vergeben 
werden. Sollte dieses Ing.-Büro den Auftrag ebenfalls ablehnen, wird das Ing.-Büro Bauer beauftragt. 
 
Dieser Vorgehensweise stimmt der Gemeinderat mit 4 Ja-Stimmen und 1-Nein-Stimme zu. 
 
Die ausgeschlossenen Ratsmitglieder und der Ortsbürgermeister nehmen nun wieder an der weiteren 
Sitzung teil. 
 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung über den Bau eines Sandfangbeckens 
 
Der von Seiten des Rates in der Sitzung vom 22.08.2007 vorgebrachte Alternativvorschlag wurde 
inzwischen  durch das Bauamt der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels auf seine 
Durchführbarkeit und die Höhe der Baukosten überprüft. 
Die Baukosten würden sich für diesen Vorschlag auf ca. 9.200,00 € belaufen. 
 
 
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat mit 5-Ja-Stimmen, 1-Nein-Stimme und 2 
Enthaltungen diesen Alternativvorschlag nicht auszuführen, sondern das Sandfangbecken nach den 
ursprünglichen Plänen, die in einer früheren Sitzung vorgelegen haben, zu errichten. Bei dieser 
Ausführung trägt die Gemeinde Gossersweiler-Stein 50 % der Baukosten. 
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 4 Informationen 
 
Hier werden folgende Punkte angesprochen: 
 
4.1 Gerichtstermin in dem Rechtsstreit Burgard Günter ./. Ortsgemeinde Völkersweiler in der 

Angelegenheit Friedhofshalle 
 
4.2 Kauf einer Netzschaukel für den Spielplatz „Am Kirchel/In den Heidenäckern“;  

Soll als Tagesordnungspunkt auf die nächste Gemeinderatssitzung aufgenommen werden. 
 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


